
Chromblitzendes Sommerspektakel

W-Lan überall
Bildschirmarbeiter? – Dann probieren Sie
doch mal aus, wie sich die Atmosphäre un-
ter unseren Gewölben auf Ihre Produktivität
auswirkt. Der zugang zur großen weiten 
Welt ist jedenfalls garantiert: Im Bräustüberl 
gibt’s drahtlosen Internetzugang in allen 
Räumen und auf der Terrasse. 

Liebe Gäste,
schwere Zeiten für „Schau-
fahrer“ brechen an, wenn
Ende August die Verkehrs-
wege vor dem Bräustüberl 
zu Genussflächen werden.
Am Ende aber, da sind wir
uns sicher, wird der neue,
vergrößerte Biergarten allen

gefallen – nicht zuletzt, weil er dank eines 
neuen Heizsystems sogar aus bayerisch-
frischen südländisch-laue Sommerabende
macht. Genießen Sie die Freiluftsaison – 
sie ist kurz genug!

Ihr Wirt                
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Herzoglice+ Bräustüberl Tegernsee

SÜDDEUTSCHLANDS

GRÖSSTE NEU- UND

GEBRAUCHTBOOT-

AUSSTELLUNG

97525 Schwebheim/Schweinfurt, Wahlweg 6
Tel. +49 (0)9723/93710, info@bootepfister.de

WWW.BOOTEPFISTER.DEIT’S A BOATER’S WORLD

Die ganz spezielle Atmosphäre un-
ter den Gewölben, der freundlich-
flinke Service und die erstklassige
Qualität von Speisen und Geträn-
ken sind drei von vielen Gründen,
warum das Tegernseer Bräustüberl
in der Gäste-Gunst immer höher
klettert. Der Zustrom der Bräu-
stüberl-Freunde aus Nah und Fern
hat nun auch dafür gesorgt, dass
die Traditionswirtschaft in die
Riege der größten Arbeitgeber im
Tal aufrückt. Von 60 (zum Jahre-
sende 2003) auf aktuell 101 Mitar-
beiter stieg die Zahl der Angestell-
ten in der nunmehr knapp fünfjäh-
rigen Ära unter Wirt Peter Hubert.
Die überwiegende Zahl der neuen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
arbeitet in Vollzeit.

Gebraucht werden die „Neuen“
im Bräustüberl vor allem im Ser-
vice und in der Küche – schließlich
wollen die bis zu 5000 Essen pro
Tag zügig und frisch an den Gast
gebracht werden.

Ob auf vier Rädern oder zwei Beinen: 

Es war eine exklusive Automobilgesell-

schaft, die Herzogin Elizabeth in Bayern
als Gastgeberin der Rallye „Historisches

Bayern“ im Juni am Bräustüberl begrüßen

konnte. Unter den Gästen war auch 

Prinz Leopold von Bayern, der wenige

Tage zuvor seinen 65. Geburtstag feiern

konnte.

Zu den feinsten Exemplaren des Auto-

mobil- und speziell Karosseriebaus der

20er und 30er Jahre, die sich am Bräu-

stüberl unter anderem dem berüchtigten

„Biertrageltest“ unterzogen, zählten Old-

timer von BMW und Mercedes, ebenso

wie von Rolls Royce, Lagonda, Bentley,

Aston Martin, Delahaye und Alfa Romeo.

Zum da herin

Lesen oder Mit-

heimnehmen!

Hauptstraße 42 · D-83684 Tegernsee · Telefon 0 80 22/18 77 97-0 · Telefax 0 80 22/18 77 97-23 · Info@seehotel-luitpold.de · www.seehotel-luitpold.de

SEEHOTEL LUITPOLD
TEGERNSEE

Zentral in traumhafter Lage, direkt am Ufer des schönen Tegernsees –

bietet unsere „LAKESIDE-BAR” das richtige Ambiente für nette Gespräche!

Wir möchten Sie begeistern!

Verantwortlicher Herausgeber: Peter Hubert GmbH & Co. KG (info@braustuberl.de)

Schloßplatz 1, 83684 Tegernsee ♦ Tel. 08022-4141 ♦ Fax 08022-3455 ♦ www.braustuberl.de 

Trachtenmode · Stoffe · Kindertrachten

Nördliche Hauptstr. 24 · 83700 Rottach-Egern
Telefon 08022/55 40 · Durchgehend geöffnet

www.trachten-greif.de

Reservieren per Mausklick
Einfacher geht’s nicht: Ein paar Klicks – und
schon haben Sie auf www.braustuberl.de
einen Tisch für Ihren nächsten Besuch im
Bräustüberl reserviert. Eine Bestätigung
kommt postwendend per Mail. Reservie-
rungen für denselben Tag sind bis 17 Uhr
möglich.
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Auch als Arbeitgeber Spitze
Bräustüberl erhöht Mitarbeiterzahl von 60 auf 101 – 
Neuer, größerer Biergarten ab Ende August

Tag der Blasmusik
Neun Kapellen geben beim traditionel-

len Tag der Blasmusik am Sonntag, 7.

September, in Gmund (Waldfestplatz,

Gasthof am Gasteig) den Ton an –

zunächst einzeln, später als 220 Mann

(und Frau) starkes Gesamtkunstwerk.

Beginn ist um 14 Uhr. Der Eintritt beträgt

im Vorverkauf fünf, an der Tageskasse

sechs Euro. Bei Regen fällt die Veran-

staltung aus.



- öffentliche Drivingrange
- PGA Golfprofessionals
- Golfeinzelunterricht
- Wöchentlich Schnupperkurse
- Grundlagenkurse, Aufbaukurse
- DGV-Platzreifekurse
- Golfevents für Gruppen
- Funevents
- Geöffnet von April bis Oktober

Sanktjohanserstr. 42-44
83707 Bad Wiessee

T +49 (0)8022. 66 09 23
F +49 (0)8022. 66 09 24
mail@wiesseegolf.com
www.wiesseegolf.com

Herzlichen Glückwunsch! 
Wir gratulieren den Bräustüberl-
Geburtstagskindern der Monate
August und September: Marko Stan-
kovic, Mario Junge, Daniela Stephan,
Ali Kurt, Viktoria Haas, Viktoria Bräu-
häuser, Günther Werner, Petra Stecher,
Uwe Bertram Schöttel, Irmgard Wen-
sauer, Marianne Lichtwerk und Antoni
Shanliev. „Verzögerte“ Blumen, ver-
bunden mit umso herzlicheren Glück-
wünschen gab’s von Wirt Peter Hubert
für Gerda Weineis, die im Frühling
ihren 55. Geburtstag feiern konnte. 

weise war noch überraschend viel
alte Vergoldung erhalten oder
konnte unter späteren Überfassun-
gen freigelegt werden. Dasselbe
galt für das gemalte Brokatmuster,
das einst nicht nur die Apsis hinter
dem Altar zierte, sondern – eine
ziemlich überraschende Erkenntnis

– auch den Hintergrund der zarten
Stuckreliefs mit Engeldarstellungen
an der Kapellen-Decke bildete.

Diese Reliefs, vor allem aber die
beiden großen Darstellungen aus
der Quirinus-Legende, haben sich
durch die Restaurierung wohl am
meisten verändert. Bislang erschie-
nen sie schmutzig grau, nun haben
die Restauratoren ihnen wieder 
ihre porzellanweiß schimmernde
Erscheinung zurückgegeben. Eine
entsprechende Weißfassung erhiel-
ten die hölzernen Altarfiguren. Viel
hoch qualifizierte Handarbeit war
also notwendig, um die an Muster-
flächen gewonnenen Erkenntnisse
an der gesamten Kapellenaus-
stattung umzusetzen.

Nun, nach gut einjähriger 
Arbeit, glänzt der Marmor wieder.
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Büro Tegernsee
Telefon 08022-70 41 80

www.engelvoelkers.com/tegernsee

Tegernsee-Süd: Neuwertige ETW
in kleiner, exklusiver Anlage, Wfl.
ca. 56m2, DG, Balkon, EUR 156.000,
Stellplatz EUR 8.000, ID-Nr. 1159637

dauernden großen Kirchenrenovie-
rung. Doch stellte sich erst in deren
Verlauf das ganze Ausmaß der
Schäden heraus: Risse aufgrund von
Setzungen des Gebäudes, Schäden

durch in
den Wän-
den aufstei-
gende und
durch von
oben ein-
dr ingende
Feuchtigkeit
sowie meh-
rere Über-
ma l ungen
von Stuck
und Wand,
die das ur-
sprüngliche
E r s c h e i -
nungsb i l d
verfä lsch-
ten. Da im
Haushalts-
ansatz für
eine der

überragenden künstlerischen Qua-
lität angemessene Restaurierung
keine Gelder vorhanden waren,
musste die Ausführung zurückge-
stellt werden.

Zunächst wurde das Dach er-
neuert und die Wand trockengelegt.
Das Bayerische Landesamt für
Denkmalpflege und verschiedene
Restaurierungsfirmen nahmen die

Kapellen noch genauer unter die
Lupe und suchten nach Wegen, ihre
originale Schönheit weitestgehend
wiederherzustellen. Aus finanziel-
len Gründen wurde zunächst allein
die Quirinus-Kapelle in Angriff ge-
nommen. Trotz grauenhafter Verlu-
ste gab es noch genügend Anhalts-
punkte, um den zarten Stuck zu er-
gänzen. Die heutigen Stuckatoren
haben dabei ebenso Meisterliches
geleistet wie ihre Vorgänger vor 
einem Vierteljahrtausend. Partien-

Des Bräustüberls schöne Nachbarin,
die ehemalige Klosterkirche Tegern-
see, ist nun noch ein Stück schöner
geworden. Als die Münchner am
15. Juni ihr 850. Stadtgründungs-
fest feierten,
war für die
Tegernseer das
Patrozinium
ihrer Pfarrkir-
che das Wich-
tigste. Denn
seit diesem
Sonntag be-
finden sich
die sterblichen
Überreste des
K i r c h e n p a -
trons St. Qui-
rinus wieder
dort, wo sie
seit genau 260
Jahren ihren
Platz haben:
In der glanz-
voll restau-
rierten Quiri-
nus-Kapelle am nördlichen Seiten-
schiff.

Zur 1000-Jahr-Feier der Kloster-
gründung hatten die Benediktiner
von Tegernsee im Jahr 1746 den
Bau zweier neuer Kapellen an ihrer
Klosterkirche begonnen - zu Ehren
des Kirchenpatrons und (gegenü-
ber) des Ordensgründers Benedikt.
Fromme Spender trugen den Groß-
teil der Kosten für Bau und Aus-
stattung. Den Entwerfer von Kapel-
len und Altären kennen wir nicht.
Die Stuckaturen können Wesso-
brunner Künstlern zugeschrieben
werden. Die weiß gefassten Altar-
figuren schuf der Münchner Hof-
bildhauer Johann Baptist Straub,
der „Vater des bayerischen Rokoko“.
Dass die Altäre nicht im Jubiläums-
jahr, sondern erst 1748 geweiht
werden konnten, lag am Österrei-
chischen Erbfolgekrieg. Seither bil-
dete das Quirinus-Reliquiar, hinter-
fangen von einem baldachinartigen
Aufbau und einem vergoldeten
Strahlenkranz, das Zentrum „sei-
ner“ Kapelle.

Selbstverständlich standen auch
die beiden Rokoko-Kapellen auf
dem Plan der von 1998 bis 2004

Mit der BOB ins Bräustüberl
Das lohnt sich – für den Gaumen und die Umwelt. Wenn Sie Ihr Auto

stehen lassen und mit einer der folgenden Fahrkarten der Bayerischen
Oberlandbahn (BOB) nach Tegernsee kommen, gibt’s bei uns eine Hal-
be gratis: BOB-MVV-Ticket (5 Personen – 21 Euro), BOB-MVV-Single 
Ticket (1 Person – 14 Euro), WochenendCard (5 Personen – 24 Euro).

Alois Gonitianer
Bau- und Kunstschlosserei
Markisen · Hoftore
Bahnhofstr. 20, Tegernsee
Tel. 080 22/12 35

Bräustüberl-Zeitung
AUSGABE 29 – AUGUST/SEPTEMBER 2008

Gabriele

Malermeisterin · Tegernsee
Prinzenweg 13 

Tel. 0 80 22 / 41 02 · Fax 9 36 72 

Frische Farb’ fürs Bräustüberl
– und auch für Ihre Wände.

Max-Josef-Str. 19
83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 36 92 + 36 11
Telefax 08022 / 49 99

Heizung - Sanitär 
Öl-/Gasfeuerungsanlagen
Schwimmbadtechnik

– SEIT 1928 –
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Das neue Glanzstück 
Zum Patrozinium kehrte der Kirchenheilige St. Quirinus
in seine frisch renovierte Kapelle zurück

Tegernseer Woche
Vom 25. September bis 5. Oktober: Anziehende kulturelle Vielfalt

Über 30 Veranstaltungen rund um Kultur, Brauchtum und Geschichte aus dem Tal gibt es

bei der 36. Tegernseer Woche – eine Vielfalt aus Vertrautem, Beliebtem und Neuem, die

kaum einen Wunsch offen lässt. Eröffnet wird die Kulturwoche mit einem Volksmusik-

abend unter der Leitung von Beni Eisenburg. Beim Schlossfest spielen neben den

bewährten Gruppen erstmals auch die Cuba Boarischen und Trova Sur. Vom ehemaligen

Tegernseer Pfarrer Rupert Rigam gibt’s im Alten Bräustüberl „Schnubiglbairische

Geschichten“ zu hören. Im Angebot sind zahlreiche Führungen und ein musikalisches

Picknick am Großen Paraplui. Ein Auszug aus dem weiteren Programm: Werke von W. A.

Mozart und Josef Willibald, u.a. die Serenade „Eine kleine Nachtmusik“, 

„Il Salterio“  empfindsame Musik für Barockhackbrett und Laute in der ev. Christus-

kirche sowie ein Festkonzert in der kath. Pfarrkirche anlässlich des 30-jährigen Beste-

hens der musica sacra tegernsee. Schauspieler Michael Lerchenberg liest „Ludwig 

Thoma – ein schwieriger Bayer“, und die Grundlseer Geigenmusi gestaltet das Schluss-

konzert unter dem Titel: „Weltmusik mit steirischen Wurzeln“.

Kartenreservierungen unter Telefon 08022/1801-40, Fax 08022/37 58 oder 

info@tegernsee.de oder im Internet unter www.tegernsee.de. Das Sonderprogramm ist

in der Tourist-Information erhältlich.

Weiß und golden strahlen Figuren,
Wand und Stuck. Den religiös ent-
scheidenden Schlusspunkt der Re-
staurierung setzte am Patrozinium-
fest die feierliche Übertragung der
Reliquien des hl. Quirinus durch
Weihbischof Dr. Franz Dietl.

Roland Götz



Brief vom Buzi

Liebe Zwoahaxade,

rum is‘, die Fußboi-EM. Vize san ma wordn. Knapp
vorbei is aa danebn. Andrerseits: 2006 - Dritter,
2008 - Zwoater, 2010 - passt doch!! 

Und jetzt? Saure-Gurken-Zeit? Von wegen!

Jetzt tragn die Politiker eahnane Meisterschaften
aus - Landtagswahlen gibt‘s in Kürze. Wahlkampf is
und die Erwartungen san groß. Mit die Prozente werd
rumgschmissen, wia bei die Möbelhändler: 10+, 20+,
50+, Plus, Plus, Plus - positives Denken hoaßt ma so
was. Manchmoi huift’s!

Im Wahlkampf is as Outfit net ganz unwichtig. Der
Maget is extra auf Amerika umi und hat si a Obama-
Leiberl zuaglegt. „Ob a ma wirklich was bringt bei
uns, der Dress?“ Er war si doch net ganz sicher, der
Franz, und hat si dann liaba in sei weißblaues Trikot
einizwängt.

Bloß die Sechzga - zwoate Liga - des kannt ma aa
wieda missversteh! Wia waar‘sn mit am roten Pullun-
der? Der Stiegler wui‘s ja eh nimmer so lang macha,
der hätt bestimmt oa zum Obgebn. Und so a ganz a
spezielle Brusthülle is kleidsam und hoit warm.

Warm oziagn muaß si aa des niederboarisch/fränki-
sche CSU-Tandem. Vui Gegenwind zur Zeit. Aber
„Radlfahrn“ is net nur gsund, es huift aa manchmoi –
bei der Erbtante, oder wo ma sunst no Pluspunkte
sammeln mächt. Warum net aa beim autofahrenden,
steuerzahlenden Wähler?

Es gaab ja no mehra Mitbewerber um die Platz im
Maximilianeum, aber die müassn leider alle auf meine
Ratschläge verzichten. Warum? Weil koa Platz mehr is.

Machts es guad  
Euer Buzi

PS: Dees mit dem Leiberl waar sowieso a hoiberte
Sach gwen. Wenn scho, na tragt ma sei Botschaft, fein
geritzt, auf der nackten Brust. So, wiara Fan vo uns

neierdings as Konterfei vo mir und
meim Herrle präsentiert.

Ob ma uns jetz aa no zur Wahl
stelln solltn? 

08022-661855  berger@claus-berthold.de
am tegernsee in besten lagen zu hause
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Eine runde Sache
Buzi-Cup lockte Golfer nach Bad Wiessee
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Internationales Bergfilm-Festival

Über 130 Filme aus 19 Nationen wurden

auch dieses Jahr zum Bergfilm-Festival

eingereicht. Die Vorauswahljury hatte es

bei ihrer Entscheidung nicht leicht, die

rund 70 Filme für den Wettbewerb auszu-

wählen, die dann während des Festivals

vom 22. bis 26. Oktober der internationa-

len Jury und den Festivalbesuchern prä-

sentiert werden. Spannende Bergsport-

Filme, dramatische Erlebnisse, interessan-

te Dokumentationen werden ebenso zu

sehen sein, wie dramatische Bergerleb-

nisse oder erlebenswerte Natur- und

Landschaftsbilder. Die im letzten Jahr neu

eingeführte Extra-Kategorie steht heuer

unter dem Motto „Filmportrait – Mensch

am Berg“ und verspricht viel Sehenswer-

tes. Das Programm liegt ab Ende August

vor, dann können Eintrittskarten auch onli-

ne gebucht werden.

Ein Rahmenprogramm mit verschiedenen

Angeboten ergänzt das Filmprogramm.

Unter anderem finden drei verschiedene

Workshops für ambitionierte Film- und

Videoamateure statt.

Weitere Informationen unter 

www.bergfilm-festival-tegernsee.de, 

e-Mail: bergfilm@tegernsee.de oder 

über die Tourist-Information Tegernsee, 

Tel. 08022/180140.

Schauen, staunen, verabreden!
Viele tausend Besucher und ein Vielfaches an heruntergeladenen Bildern: Mit der Saison 2008 hat sich
www.waldfest-buidl.de vom Insidertipp zum Publikumsmagneten gemausert. Kein Wunder, schließlich können sich

Fans der sommerlichen Tal-Feste hier über die neuesten Termine informieren, sich in der Rubrik „Spezl-Wirtschaft“
mit Freunden verabreden – und vor allem: Fotos anschauen. Einmal eingeloggt, können die Bilder vergrößert, 

verschickt und ausgedruckt werden. Und das alles kostenlos!

Neben Carlo Calderini (mit Buzi) freu-
ten sich (v.l.) Roman Fäckl, Gerhard
Kißlinger, Christian Thierfelder, Thomas
Hübner (TGC-Präsident und Brutto-
Sieger Herren), Monika Eham, Stefan
Obermüller, Thomas Riedel, Susanne
Winterholler (Brutto-Siegerin Damen),
Martin Lüst, Tim Eberhard und Patrick
Brienen.

Für Berg- und

Filmfreunde: 

6. Internationales 

Bergfilm-Festival 

Tegernsee

36. Tegernseer Woche 
für Kultur und Brauchtum

Donnerstag, 25. September, bis
Sonntag, 5. Oktober 2008

Tourist-Information Tegernsee,
Hauptstr. 2, 83684 Tegernsee
Telefon: +49(0)8022/180140, 

Fax:  +49(0)8022/3758
www.tegernsee.de, 

E-Mail: info@tegernsee.de
Ab 26. August Online-Tickets für das 

Bergfilm-Festival unter www.bergfilm-festival-tegernsee.de

Mittwoch, 22. Oktober, 

bis Sonntag, 26. Oktober 2008

Infos und Online-Tickets für die Tegernseer Woche
unter www.tegernsee.de

AUFRUFAn alle Geschichtenerzähler - wechselt
Eure Informanten! Wirt Peter Hubert hat
nicht (und hatte nie!) vor, das Bräustüberl zu
verlassen. Unsere Traditionswirtschaft
bleibt bei ihm weiter in besten Händen.

--–-–--–––-

--–-–--–––-

O süße Last des Erfolges! – Wie alle
Tagessieger vor ihm hatte auch
Carlo Calderini vom Thermen Golf-
club Bad Füssing schwer zu tragen
an seinem „Buzi“. Das Bräustüberl-
Markenzeichen ist Namenspatron
und heiß begehrte Trophäe beim
„Buzi-Cup“ des Tegernseer Golf-
Clubs Bad Wiessee (TGC), der am
ersten Juli-Wochenende wieder
zahlreiche Sportler aus Nah und
Fern ans Westufer lockte. 

Die Siegerehrung fand anschließend
standesgemäß im Bräustüberl statt. 

Konzept
Werbung 
Druck

Tel. 0 80 24/47 44 8-0 · www.desing.de

>> Preiswert
>> Schnell 
>> Zuverlässig
Ihre Druckerei Desing

Ein Handy-Anruf zur rechten Zeit machte
Roland Weber zum lebenden Kunstwerk: „Grad
als ich in Tölz an einem Tattoo-Studio vorbei-
ging, klingelte mein Telefon. Der Buzi-Bild-
schirmschoner leuchtete auf, der Tattoo-
Meister und ich sahen uns an und mir war klar
– ich brauch ein Buzi-Tattoo.“ Das trägt der
Stammgast (Spitzname: Burzel) jetzt nah Her-
zen. Unser Prädikat: Künstlerisch wertvoll!

Edler Innenausbau nach Maß
klassisch•ländlich•modern•mediterran

Bei uns ist handwerkliche Arbeit für
anspruchsvolle Kunden bezahlbar!

Vom Entwurf bis zur Montage: Kompletter
Innenausbau wie Antikböden, Bibliotheken,
Türen, Landhausstuben, Schlafzimmer usw.

Finkenzeller GmbH
Finkenstrasse 2•84137 Vilsbiburg

Tel. 08741-530•www.finkenzeller-gmbh.de

„Filmportrait – Mensch am Berg“ ist dieses Jahr das Thema der Extra-Kategorie

Einer wie er ist ein Glücksfall für alle, die

das Echte schätzen: Bei dem Rottacher Mar-

tin Köck verbindet sich ein liebender und

zugleich unverstellter Blick auf die Heimat

mit außergewöhnlichem Sprachgefühl.

Nachschub für Freunde seiner feinen

Schreibkunst gibt’s ab

16. August. Dann

nämlich erscheint

„Hinum und herum

- Gschichtn und

Versal übers Lebn,

de Leut und die

Zeit“. Das Bücherl

ist erhältlich bei 

Martin Köck,

Kapellenweg 11,

83700 Rottach-

Egern, Tel. 08022/6208

sowie in den Buchhandlungen Kolmansber-

ger (Rottach-Egern) und Kudla (Gmund).

Mit 
viel Gespür
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Die nächste Ausgabe erscheint am 

4. Oktober 2008

Die Bräustüberl-Zeitung erscheint zweimo-
natlich in einer Auflage von 12.000 Exem-
plaren. Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 5.
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Bei uns zu Gast
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1) Landtagsfraktion auf Abschlussfahrt:
Ministerpräsident Günther Beckstein und
Landrat Jakob Kreidl, musikalisch begleitet
vom Tegernseer Zwoagsang.   2) Kultforma-
tion auf Konzertvorbereitung: STS (alias
Steinbäcker, Timischl, Schiffkowitz) spielten
im Juli vor 8000 Zuschauern auf der Tegern-
seer Point.  3) Prominenter Stammgast: 
Dieter Kronzucker mit Wirt Peter Hubert am
Haustisch.  4) Fußballlegende, ganz ent-
spannt: Andreas Brehme, an frischer Halbe
ertappt.  5) Mit vollem Einsatz ins EM-Finale:
Fritz Wepper (mit Peter Hubert) schonte sich
nicht.  6) Gutgelaunte Senkrechtstarter: Die
Fußballer der jungen russischen Nationalelf
logierten gegenüber in der „Überfahrt“ –
und entspannten zwischen den Spielen 
im Bräustüberl.

Heizsysteme    Raumklima    Technik für zukunftsweisende Energien

Der Testsieger geoTHERM plus: höchster Wärmepumpenkomfort made in Germany.

Mit der Energie aus Ihrem Garten heizen Sie ganz besonders effizient und umweltfreundlich. Umso
schöner, dass es mit dem Testsieger geoTHERM plus eine Wärmepumpe gibt, die nicht nur in puncto
Effizienz, sondern auch bei Bedienkomfort und Verarbeitung Bestnoten erzielt hat – und obendrein
Preis-Leistungs-Sieger ist. Einfach ein gutes Gefühl zu wissen: Zuhause ist Vaillant.

Ja, ich nehme die Wahl zur 
besten Wärmepumpe an.

Weitere Details: bei Ihrem Vaillant Fachhandwerker, unter www.vaillant.de oder 
Infoline 0 18 05/8245 52 68 14 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, ggf. abweichende Mobilfunkgebühren

Zwei Rennen innerhalb von 14 Tagen? –

Kein Problem für Anja Blancke und Regina

Berger, die im Mai zuerst beim National

Walking Day 2008 in Essen an den Start

gingen und anschließend den BR1 Nordic

Walk Oberland absolvierten. Während bei

letzterem – neben Vorzeige-Walker Peter

Schlickenrieder – auch die Sonne lachte,

trotzten die Bayerinnen bei ihrem Auftritt

im „Pott“ gnadenlosem Schnürlregen.

Stimmungsaufheller, auch für die Fans an

der Strecke: das himmelblaue Outfit vom

Team-Sponsor Bräustüberl.

Kühles von nebenan – Mit dem kleinen Kristall „Cristallino“ ist die Nachbarschaft des

Bräustüberls neuerdings um einen funkelnden Anziehungspunkt reicher. Im schnuckeligen

Eiscafé von Luigi und Rosi Bontempo gibt’s Milch- und Fruchtspeiseeis aus eigener Her-

stellung nach feinster italienischer Rezeptur, dazu – für alle Figurbewussten – kühlen 

Joghurt mit unterschiedlichen Früchten und natürlich Espresso, Cappuccino und mehr. 

Für die rechte Anbindung an die bayerische Lebensart sorgt die Nachbarschaft: Das 

„Cristallino“ liegt direkt neben dem Bräulad’l (schräg gegenüber vom Bräustüberl-

Eingang, Seestraße 20).

Genießen Sie Ihren Abend ... bei einem
gepflegten Schoppen und unseren 

Filetspitzen in Whiskyrahmsauce ...
(oder anderen Schmankerln von unserer Karte)

Reservierungen: 080 22- 55 22 

www.moschner.de

Hoch hinaus und weit herum ...
... kommt Tegernseer Gerstensaft. Stefan de Haan und seine Spezln

schleppten ein (oder mehrere?) Flaschl als Zusatzgewicht und Proviant bei
einer Skitour im April auf die Pleisenspitze im Karwendel. Philipp Münch

wiederum wollte „auch im Urlaub keinesfalls auf den kühlen blonden
bayerischen Freund verzichten“ – und wurde zum Schmuggler. Sein Foto

entstand auf Mauritius.

Keine Frage: Der Gast ist König – und

zeigt seinen wahren Adel manchmal in

einer kleinen Geste. Stammgast Hans-

Günther Hirschbach entschuldigte sich bei

Bedienung Angelika Kaczke für vorange-

gangenes „Fauchen“ mit drei roten Rosen

– und kürte die Rottacherin zu „einer mei-

ner bestgeschätzten Bedienungen“.

Bräulad’l

Bräustüberl-Atmosphäre zum Mitnehmen: Fesche Shirts und schneidige Kapperl, hoch-

geistige Literatur und ebensolche Getränke, dazu natürlich Krüge und Gläser sowie viele

weitere nicht-alltägliche Souvenirs, mit denen man sich a) selbst eine kleine Freude 

bereiten oder b) ganz wunderbar arme Daheimgebliebene besänftigen kann – das alles

gibt’s in unserem Bräulad’l, schräg gegenüber vom Haupteingang. Im Service inbegriffen:

das charmante Lächeln von Lad’l-Chef Udo Gleissner. Öffnungszeiten: täglich von 9 bis 18

Uhr. Gegen verzögert auftretende Sehnsuchtsanfälle zuhause hilft der Onlineshop unter

www.braustuberl.de

Bräulad’lBräulad’l


